
  

 

Salzburg, am 08.05.2025 

 

 

 

 

 
Vorweg können wir euch zu unserer Aussendung vom 21.03.2025 

mitteilen, dass zwischenzeitlich ein Beratungsgespräch mit der 

LPD Salzburg stattgefunden hat. 

Wie zu erwarten – und von uns auch nie in Zweifel gezogen – 

gehen alle Maßnahmen und Anordnungen auf das Konto des 

BM.I und wurden nicht von der LPD Salzburg erfunden! 

Man hat uns glaubhaft versichern können, dass die LPD Salzburg 

bei keiner Anordnung „vorgeprescht“ sei, sondern sich nur an die 

Vorgaben des BM.I gehalten hat.  

Diese Maßnahmen – nur so nebenbei erwähnt – wurden jedoch auch nicht schriftlich 

angeordnet, sondern mündlich oder in Videokonferenzen verlautbart. 

Man könnte fast glauben, dass sich im BM.I keiner traut, die Verantwortung für unliebsame Maßnahmen zu 

übernehmen! 

Doch jetzt kommt es noch grausamer, als man vermuten hätte 

können!! 

Die Einsparungsmaßnahmen (neuerdings auch „Optimierungs-

maßnahmen“ genannt) führen offenbar dazu, dass für den GAL 

E2a/2025 für Salzburg angeblich nur mehr 25 (!!) Kursplätze 

vorgesehen sind – obwohl genügend Platz in den Bildungszentren 

vorhanden wäre! 

Angesichts der Fehlstände bei den E2a-Planstellen ein massiver 

Rückschritt gegenüber 45 Kursplätzen für den GAL E2a/2024! 

Wir werden das so sicher nicht zur Kenntnis nehmen und für jeden 

einzelnen Kursplatz für euch kämpfen! 

Karriere, Wertschätzung und Motivation – alles wird weggespart! 

Herr Bundesminister - das ist sparen am falschen Fleck! 

GAL E2a/2025


